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Take Control

Terror, Gewalt und Aggressionen haben die Nachrichten in 
letzter Zeit so stark bestimmt wie schon lange nicht mehr. 
Nach den Gewalttaten der letzten Wochen stellt sich immer 
wieder auch die Frage, was die Attentäter, Gewalttäter und 
Terroristen zu ihren grausamen Aktionen treibt, wo so viel 
Hass und Aggression herkommt.

Männer lieben Kontrolle, Kontrolle über PS-starke Gefährte, 
über ihre Lebensgestaltung, über ihre Gefühle und 
Handlungen. Doch angesichts der Verbrechen der letzten 
Zeit stellt sich die Frage, warum immer wieder gerade 
Männern die Kontrolle über ihr Leben, über ihr Denken und 
Handeln verloren geht und sie entweder als fanatische 
Einzeltäter oder als willfähige Gehilfen nicht minder 
fanatischer Drahtzieher enden.

Das Oktoberwochenende der Mannsbilder ist diesem 
Themenkreis gewidmet – allerdings nicht auf die sehr 
männliche Art und Weise des mehr oder minder gescheiten 
Darüberredens, sondern in Form von Selbstreflexion, 
Selbsterfahrung und Selbstmitteilung in einer Gruppe. Eine 
nachhaltige (Rück-)Gewinnung von Kontrolle über das 
eigene Handeln und Denken soll möglich werden – und es 
soll der Frage nachgegangen werden, wie viel Aggression 
und Testosteron zum echten Mannsein dazu gehört.

Wie zu jedem dieser Workshops sind Männer in allen 
Lebenslagen eingeladen. Wir möchten aber insbesondere 
auch Männer mit aktiver und/oder passiver Gewalt- und 
Aggressionserfahrung zu diesem Wochenende einladen.


